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Firmennachrichten

Regenerierungs-Anlagen
für verschmutzte Lösemittel

In vielen Betrieben fallen ständig verschmutzte evtl. auch
brennbare Lösemittel an. Da es bisher nicht möglich war,
sie im eigenen Betrieb zu reinigen, mussten für ihre Beseiti-
gung und den Abtransport teilweise erhebliche Geldmittel
aufgewendet werden.

Es gibt nun eine Möglichkeit, verunreinigte Lösemittel der
verschiedensten Art im eigenen Betrieb zu neuwertigen
Produkten zu regenerieren.

Die Anwendung des Lösemitteldestillators ist einfach: Das
Gerät wird je nach Fassungsvermögen mit 50/100 bzw. 200
Litern verschmutztem Lösemittel gefüllt und anschliessend
elektrisch aufgeheizt. Dieses verdunstet je nach Siedepunkt
und wird als neuwertiges Produkt wiedergewonnen. Die An-
läge ist für eine lange Lebensdauer konstruiert. Ein Wir-
kungsgrad von ca. 90% garantiert eine sehr rasche Amorti-
sation.

Eine umweltfreundliche Methode, die für Kleinst-, Mittel-
sowie Grossbetriebe bestens geeignet ist.

Zu sehen an der «ProAqua-ProVita!» Umweltschutzmesse
in Basel vom 9.6.-27.6.80

Toros Apparatebau und Entwicklungs AG

CH-6330 Cham

Festigkeitsprüfer F 441
Technische Erläuterungen

Das Gerät ist konzipiert nach DIN 51221 (Klasse 1), mit elek-
frischer Kraftmessung bis max. 1000 daN. Zwei Kugelgewin-
despindeln gewährleisten grosse Laufruhe, hohe Ver-
schleissfreiheit und einen guten Wirkungsgrad.
Die elektrische Steuer- und Messeinheit mit Anzeigen ist in
Einern getrennten Einschub untergebracht. Die drei wich-
tigsten Bedienelemente, START-, STOP- und RETOUR-Ta-
ste (falls nicht Automatik-Retour vorgewählt) befinden sich
zusätzlich an der rechten Säule des Gerätes in Klemmhöhe.

Kraftmessung

Grundsätzlich ist der Einbau von Kraftaufnehmern mit fol-
9enden Nennbereichen möglich: 10, 20, 50,100, 200, 500 und

UOO daN. Jeder Nennbereich kann nochmals in drei Mess-
®reiche aufgeteilt werden (manuell oder automatisch um-

schaltbar). Durch die besondere Anordnung können Kraft-
Aufnehmer einzeln oder paarweise eingebaut werden. Zum

®'spiel ergeben sich durch die Kombination eines 10- und

1000-daN-Aufnehmers folgende Messbereiche: 1000 - 200,0
- 20,00 - 10,00 - 2,000 - 0,2000 daN.

Beim Einbau von nur einem Kraftaufnehmer mit Nennbe-
reich 200 daN, die Messbereiche: 200,0 - 20,00 - 2,000 daN.
Die Fehlergrenzen sind ^ 1% des jeweiligen Messwertes ab
Vio des Messbereiches (nach DIN 51221, Klasse 1).

Dehnungsmessung und Einspannlänge

Die Dehnungsmessung erfolgt inkrementat mit einer Auflö-
sung von 0,1 mm (0,05 mm beim Analog-Ausgang). Daraus
abgeleitet kann die Einspannlänge digital in 1-mm-Schritten
vorgewählt werden. Der max. Messhub beträgt 1000 mm
(also 100% Dehnung bei 500 mm Einspannlänge).

Anzeige

Kraft und Dehnung werden digital in den Einheiten daN
bzw. mm angezeigt (mit automatischer Kommaverschie-
bung).

Bruchdetektor

Beim Unterschreiten des einstellbaren prozentualen Kraft-
abfalls werden die angezeigten Kraft- und Dehnungswerte
fixiert.

Prüfgeschwindigkeit

Die Prüfgeschwindigkeit ist stufenlos von 30-1000 mm/min
einstellbar. Der Rücklauf, der manuell oder automatisch
durch den Bruchdetektor ausgelöst wird, erfolgt mit max.
Geschwindigkeit.

Messwertausgänge

Das Gerät ist mit analogen und digitalen Ausgängen ausge-
stattet. Die Analogausgänge gestatten den Anschluss belie-
bigerx-y- oderx-t-Schreiber, z. B. Minigor510.

Die Digitalausgänge sind für den Anschluss von digitalen
Peripheriegeräten aller Art geeignet, z. B. Rechner HP 97 S.

In Verbindung mit diesem programmierbaren Rechner kön-
nen verschiedene, aus den Messergebnissen abgeleitete
Werte berechnet und ausgedruckt werden, z. B. Statistik für
Kraft und Dehnung, prozentuale Dehnung, feinheitsbezoge-
ne Bruchkraft, Reisslänge usw.

Grenzwertschalter

Zwei einstellbare Grenzwertgeber erweitern das Einsatzge-
biet für das Gerät F 441:

- Es kann wahlweise zwischen konstanten Kraft- oder
Dehngrenzen gefahren werden, um z. B. das elastische
Verhalten oder Ermüdungskurven aufzuzeichnen (Zykli-
sches Messen; schwellende Last).

- Diese Einrichtung ermöglicht auch eine bestimmte Kraft
über längere Zeit nahezu konstant zu halten (wenn der un-
tere vorgewählte Kraftwert erreicht ist, fährt die Maschi-
ne selbständig auf den oberen gewählten Kraftwert (qua-
sistatische Last).
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- Beim normalen Zugversuch können zwei, zu bestimmten
vorgewählten Kraftwerten, gehörige Dehnungen an ein
digitales Peripheriegerät ausgegeben werden. (Oder
durch Umschaltung, auch die Kraftwerte, die zu den vor-
gewählten Dehnungen gehören.)

Durch seine Ausstattung und die verschiedenen, zur Wahl
stehenden Klemmen, bietet der Festigkeitsprüfer F441 vie-
le, auch über den normalen Zugversuch hinausgehende Ein-
satzmöglichkeiten.

Zweigle GmbH & Co. KG, Textilprüfmaschinen
D-741 Reutlingen

FOCO Vinyl-Matten

Die Kosten von Arbeitsausfällen in der Schweiz (Unfall und
Krankheit) belaufen sich auf rund 30 Milliarden Franken pro
Jahr (30% des Bruttosozialproduktes). Dies schätzt das In-
ternationale Arbeitsamt, Genf (BIT), in einem im November
1979 veröffentlichten Bericht.

Ursache der häufigsten, kürzeren Absenzen (zwei bis sechs
Tage) sind Erkältungen und rheumatische Erkrankungen.
Sie entstehen meist bei Personen, die ihre Arbeit stehend
verrichten - als Folge unterkühlter Füsse, Bein- und Rük-
kenschmerzen.

Nachhaltig wirksam bei der Bekämpfung dieser Ermü-
dungserscheinungen oder Erkrankungen sind die neuen
FOCO Vinyl-Matten. Sie isolieren die Füsse von kalten Bö-
den, sie sind angenehm flexibel, geben auf Druck so nach,
dass Füsse und Beine besser durchblutet werden: antier-
jnüdende Wirkung; die Leistungsfähigkeit oder Konzentra-
tion der stehend arbeitenden Personen wächst, weniger
Krankheitsfälle sind die Folge.

FOCO Vinyl-Matten verhindern auch ein Ausrutschen auf
glatten oder glitschigen Böden (bedeutende Ursache vieler
Betriebsunfälle). Sie besitzen ein griffiges Haftprofil und
eine geringe Höhe von maximal 14 mm.

Die weiteren Vorteile:

- elektrisch isolierend
- extrem hitze- und kältebeständig
- unempfindlich gegenüber Ölen, Fetten, Laugen usw.
- lärmdämmend
- nicht entflammbar
- hohe Druckfestigkeit
- sofort und einfach verlegbar
- leicht zu reinigen
- beim Bodenreinigen einfach zusammenrollen
- lange Lebensdauer

Für FOCO Vinyl-Matten bieten sich unzählige Anwendungs-
möglichkeiten an allen Arbeitsplätzen, wo Personen ste-
hend wirken.

In vier verschiedenen, jedem Bedarf entsprechenden Aus-
führungen sind FOCO Vinyl-Matten lieferbar: Standard-Rol-
len von 1000 cm Länge, in den Breiten 60 und 91 cm.
FOCO Vinyl-Matten sind preisgünstig. Eine Haftmatte
(200x60 cm) kostet weniger als der nur eintägige Arbeits-
ausfall eines ungelernten Arbeiters...

FOCO Forster AG
CH-4147 Aesch

Knotenfreie Ware
mit dem LOEPFE-Knotenwächter
KW-1R

Bei der Herstellung von Kreuzspulen ab Spinncopsen
sonders bei gleichzeitigem Einsatz von Garnreinigern - ®".

stehen zwangsläufig Knoten. In technischen Geweben, *"®

che zur nachträglichen Beschichtung bestimmt sind, so*"'

bei sehr heiklen Oberbekleidungs-Stoffen können Knot®

störend wirken. Es blieb bisher nichts anderes übrig, als<j'®

se auszustopfen, was zeitraubend und daher teuer ^
Ebenso können Knoten oder Schlingen bei Nähmaschi"®.
zu Störungen des Arbeitsablaufes führen. Es besteht"'
Möglichkeit, den Fadenlauf beim Auftreten eines Knot"®

zu unterbrechen, bevor dieser in die Fertigware gelangt'®
Die Stelle mit dem Knoten wird dann von Hand durchs®'®

gen und die Maschine wieder gestartet. Voraussetzung
für ist ein schnell reagierendes Gerät, welches sich so

®'®

stellen lässt, dass mit Sicherheit nur Knoten oder Schliß
erfasst werden. Mit herkömmlichen mechanischen Mit'®,
ist dies schwerlich zu erreichen. Der Knotenwächter K^'
von LOEPFE, der auf der ITMA 79 vorgestellt wurde, arbß'j®,

nach dem Piezo-Prinzip. Der zu überwachende Faden
mit leichter Umlenkung über ein Keramikröhrchen gef^
Der Abstand zur Tastmembrane lässt sich so einstell"''
dass nur Knoten oder Schlingen dieses empfindliche CM®

berühren. Der durch die Auslenkung hervorgerufene imp",
wird verstärkt und in ein logisches Signal verwandelt, *^®|,

ches zur Steuerung eines Relais verwendet wird. Je
Bedarf kann eine Stoppeinrichtung, eine Trennschere ®"®

eine Zählvorrichtung betätigt werden.

Mit der gemeinsamen Verstärkerbox lassen sich bis
sechs Fäden gleichzeitig überwachen. Eine Signalled!!
zeigt an, ob ein Knotenwächter angesprochen hat.
Schaltung kann wahlweise impulsmässig oder mit Selb®

haltung und Rückstellung erfolgen.

Auf Sulzer-Webmaschinen lässt sich der Knotenwäch'®'
mit dem LOEPFE-Schussfadenwächter SFW-L kombi®'®

ren.

Technische Daten

Speisung: 10-28V AC oder 15-36V DC, 150 mA
Ausgang: 2 Umschaltkontakte, 250V, 5A
Impulsbetrieb: 250 mS oder Selbsthaltung mit Rückstell'®'
ste.

Für die verschiedenen Anwendungen stehen spezielle B®^

stigungsteile und Fadenführer zur Verfügung.

Vorteile

Schnelle Reaktion
Minimale Fadenspannung
Kleine Abmessung
Keine Verschleissteile
Unempfindlich gegen äussere Einflüsse
Optische Funktionsanzeige

Gebrüder Loepf® ^
8040 Zürich
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jj!®ktroriische Präzisionswaagen
fein grosses Einsatzgebiet

n

2gj elektronischen Präzisionswaagen der PK-Reihe
ihre ^ durch ihren hohen Bedienungskomfort und
üient"^eitigen Einsatzmöglichkeiten aus. Das PK-Sorti-
he ^^fasst fünf Typen, nämlich drei hochauflösende Ein-

(C zwei Waagen mit Mettler DeltaRange

9ena PK36). Der Mettler DeltaRange ist ein zehnmal

^®hn Feinbereich, das heisst, die Gewichte werden
Kurf genauer erfasst als im übrigen Wägebereich. Er

8q0 ^ ein Fünftel des gesamten Wägebereiches, also
9 bei der PK4800 bzw. 6000 g bei der PK36.

Alle pi^
tig '^"Waagen sind mit einer Reihe neuartiger Konstruk-
hi|f ^®rkmale ausgerüstet. Von diesen sticht die Einwäge-
nach

aus. vereint die gegensätzlichen Forderungen
keit •

®*" Messgenauigkeit und hoher Messgeschwindig-
% '^®®'®r Weise: Die letzte Stelle der Anzeige erlischt,
lun Einwägen begonnen wird. Die Waage zeigt
Vg 'P rascher Folge das momentane Gewicht nahezu ohne
"im °9®rung an, was die Gefahr des Überfüllens auf ein Mi-
Igg ,^ reduziert. Sobald das Einwägen unterbrochen wird,

^

*®t das vollständige Wägeresultat auf.

gg

® ^K-Waage ist für den direkten Anschluss von Zusatz-
„ten (Drucker, Zweitanzeige usw.) ausgerüstet. Das Ein-
vi,g^®biet der PK-Waagen lässt sich erheblich ausweiten,
dg

t nin Mettler GK-Terminal angeschlossen wird. Mit
einschieben des entsprechenden Funktionsschlüssels

Ko|v,lP die anwendungsbezogenen Möglichkeiten der
dg-, nation PK-Waage/Terminal voll ausgeschöpft wer-
^h| ^^alitätssicherung EG- und Nicht-EG-Staaten, Stück-
bgj

png und EDV-gerechte Gewichtswertbestimmung. Die

^ Inder PK-Waage vorhandene Linienstrom-Schnittstelle
der Integration der Waage in ein Mettler Datenkom-

Eût) 'onssystem CL und dem Betrieb im Verbund mit
"Systemen.

®rn

km ^®P®kt «Industrietauglichkeit» wurde grosse Bedeu-

rojji 9®schenkt. Die PK-Waagen zeichnen sich durch eine

stg. 5® Bauweise aus. Das Waageninnere ist weitgehend
hm und spritzwassergesichert. Ein Überlastschutz ver-
grgt Beschädigungen der Wägezelle. Die dynamische Inte-
Suit ^Zeitverlängerung garantiert zuverlässige Wägere-

auch bei schlechten Umgebungsbedingungen.

Mettler Instrumente AG
CH-8606 Greifensee

^terproof-Pack, der Universalpack-
für die Textilbranche

Urp.
fsg. Verpackungsbedürfnissen in der Textilbranche ge-
ist^®i"den, wurde das Waterproof-Pack entwickelt. Es

derf^®sserdichter, geschmeidiger und leichter Packstoff,
^ alle Klimazonen hervorragend geeignet ist.

Hn Markt erhältliche Bitumenkrepp kann den ge-
9sp Anforderungen nur unzureichend gerecht wer-

dieses Material nicht eliminierbare Nachteile auf-
läriq ' Bo wird das Bitumen in kälteren Regionen und bei
d^n Lagerung steif und brüchig. In tropischen Gegen-

hingegen durch die Hitzeeinwirkung aufgeweicht,
am Packgut durch Durchschlagung, Abfärbung

und Beschmutzung sind die Folgen. Durch den Einsatz von
Waterproof-Pack können diese nachteiligen Erscheinungen
nicht mehr auftreten.

Aufbau von Waterproof-Pack

70 gm' Clupack (leicht oberflächengekrepptes
dehnfähiges und elastisches Kraftpapier)

30 gm' wasserdichter Kunststoff (PE)
70 gm' Clupack

170 gm' Fertiggewicht

Das Bitumen, dessen Anteil beim herkömmlichen Bitumen-
krepp ca. 80 gm' beträgt, wurde durch Kunststoff mit einem
Flächengewicht von nur 30 gm' ersetzt. Kunststoff verfügt
im Vergleich zum Bitumen über mehr Festigkeit und vor al-
lern über eine ausgezeichnete Elastizität und Dehnfähigkeit.
Es ist leicht, geschmeidig und bleibt auch bei hohen Tempe-
raturen stabil. Die feuchtigkeitssperrende Wirkung ist der
des Bitumen gleichwertig. Waterproof-Pack verhindert
nicht nur das Eindringen der Feuchtigkeit von aussen, son-
dem hält auch den Status des Feuchtigkeitsgrades im Pack-
gut konstant. Für gewisse Textilien ist diese Eigenschaft in

bezug auf Austrocknung von erheblicher Bedeutung. Wäh-
rend Bitumenkrepp nicht unter 200 gm' hergestellt wird,
weist Waterproof-Pack ein Gesamtflächengewicht von nur
170 gm' auf. Auch unter diesem Aspekt erscheint die Ver-
Wendung von Waterproof-Pack mehr als zweckmässig.

Die idealen Eigenschaften und Vorzüge von Waterproof-
Pack bieten eine zuverlässige innere und äussere Schutz-
Verpackung. Es wird als wasserdichtes Exportpapier, Ki-
stenausschlagpapier und nicht zuletzt zur Umhüllung von
Stoffballen verwendet.

Brangs + Heinrich AG
CH-8196 Wil ZH

Splitter

RITEX in neuen Händen

Das Aktienkapital der RITEX AG ist an die BELDONA-Grup-
pe, Baden, übergegangen. Dr. Karl Roth, Baden, der Ver-
waltungspräsident der BELDONA HOLDING AG tritt in den
Verwaltungsrat der Firma RITEX ein.

Hans Roth, Zofingen, bleibt vorläufig Präsident des Verwal-
tungsrates der RITEX AG und behält den Vorsitz der Sozial-
werke der Firma.

Die RITEX AG, ein führender Betrieb der schweizerischen
Herrenbekleidungsindustrie mit einem Umsatz von 35 Mio
Franken in der Gruppe und 600 Mitarbeitern, bleibt als selb-
ständiges Unternehmen bestehen. Sie wird ihr bisheriges
Qualitätsprogramm unter den Marken «RITEX» und
«JACK'S» (Freizeitprogramm) weiterführen. Sie beliefert
den Fachhandel im In- und Ausland und ist der grösste
schweizerische Exporteur von Herrenbekleidung.

Durch diesen Übergang ist der langfristige Weiterbestand
einer bedeutenden Unternehmung der Region gesichert.
Sie bleibt in rein schweizerischem Besitz.
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